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Hamburg l Juni Eigene Drahtnachricht
Nach einer brieflichen Meldung des Fremdenblattes
ans dem Haag hat die deutſche Regierung dem belgi
ſchen Miniſterium des Auswärtigen mitgeteilt daß ſie
auf der Konferenz von Spa durch den Reichskanz
ler und durch Dr Köſter begleitet von 4 Gene
raldirektoren 18 höheren und 7 niederenBeamten vertreten ſein werde Für Frankreich
komme Millerand und Berthelot für England
Lloyd George und Curzon nach Spa

Deschanels Rückkehr ins Elyſée
WTVB Paris 1 Juni Drahtnachricht Deschanel

wird heute im Elyſée einem Miniſterrat vorſitzen

Das deutſche Schiffsmaterial für die
Entente

Baſel 1 Juni Eigene Drahtnachricht Daily
Mail berichtet die deutſchen Schiffswerften ſollen
90 900 Tonnen Kriegs und Handelsſchiff

ausliefern Ein Bericht der aus
en deutſchen Häfen nach Berlin zurückgekehrten Ueber

wachungskommiſſion iſt an die alliierten Regierungen
abgegangen

London 1 Juni Eigene Drahtnachricht Nach
dem über die von Deutſchland abzuliefernden Fiſch
dampfer neu zu erbauenden Schiffe und ſonſtige
eng bis zu 1600 Tonnen eine Vereinbarung zu
tande gekommen iſt iſt die wegen der Ablieferung der

Handelstonnage unter Geheimrat Seliger in London
le deutſche Delegation wieder nach Berlin zurück

ehrt

Keine Verſchleppung der Feſtſetzung der
n Entſchäöfaungeſunn e

Paris 1 Juni Eigene Drahtnachricht Die
Pariſer Preßinformation meldet Die Erklärung
welche Millerand den Vertretern der Senatskommiſſion
für auswärtige Finanzangelegenheiten gab wonach die
deutſche Entſchädigungsſumme erſt am 1 Mai 1921 feſt
geſtellt werden ſoll mit welchem Vorſchlag auch Lloyd
George einverſtanden ſein ſoll wird von engliſchen
Diplomaten entſchieden beſtritten Was Mille
rand als Tatſache ankündigt ſei zwar die franzöſiſche
Anſicht aber weder England noch einer der Alliierten
habe ſich ihr angeſchloſſen

Franzöſtſche Fiusbilöungsoffiziere für das polniſche
Heer

Baſel 1 Juni Eigene Drahtnachricht Nach
einer Meldung der Preßinformation aus Paris ſchifft

e en große Mengen ſeiner farbigen Truppen nach
olen ein Eine Abteilung franzöſiſcher Stabsoffiziere
at ſich bereits in der vergangenen Woche nach Warſchau
egeben um die Ausbildung der polniſchen Truppen

zu unterſtützen

Polen ſiegt ſchon wieder
Kopenhagen 1 Juni Nach einem Telegramm aus

Warſchau meldet der polniſche Generalſtab u a Ein
neuer Verſuch der Bolſchewiſten die Bereſinag zwiſchenBoryſow und Bobruſchk zu überſchreiten iſt gee
Zwei Jnfanterie Diviſionen und eine Kapalleriediviſion
denen es gelungen war das Weſtufer des Fluſſes zu er
reichen wurden bei Jakoszyze umringt und vernichtet 7
Wir machten über 2000 Gefangene Der Reſt der bolſche
wiſtiſchen Truppen flüchtete in wilder Panik über die Bere
ſina zurück

Die Bolſchewiſten in Frmenien
WTVB Rotterdam 1 Juni Nieuwe Courant zufolge

kg in London Meldungen eingetroffen wonach zwei ruſ
ſche rote Regimenter in den armeniſchen Diſtrikt Eriwan

eingefallen ſind

Möglicherweiſe
WTVB Amſterdam 1 Juni Engliſchen Blättern zu

folge hat die perſiſche Regierung auf ihre Proteſtnote eine
ntwort von der Sowjetregierung erhalten in der ange

kündigt wird daß die roten Truppen möglicherweiſe bald
gus Perſien zurückgezogen werden ſollen

Aaland und Schweden
Kopenhagen 1 Juni Wie Politiken aus Stockholmmeldet empfing der ſhre dige König geſtern eine Abord

nung der Bevölkerung der Aalandinſeln die die Vereini
gung der Jnſeln mit Schweden forderte Der König gab der
Hoffnung Ausdruck daß das ausdauernde Streben der Be
völkerung nach Wiedervereinigung mit Schweden zuletzt von
Erfolg gekrönt ſein werde

Wieder ein Fall polniſcher Willkür
WTVB Danzig 1 JuniDanzig Tower begab ſich in der vorigen Woche na
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Der Oberkommiſſar für
ch

Stargard um in den geheimnisvollen Fall des verfteten Dr Wagner 6 ſein deren n Gexicht den Die Araber verlangen Löſegeld

mit Wagner von dem die Unterſuchung
führenden Richter nicht bewilligt und dem für
Wagner geſtellten Verteidiger war weder Einblick in
die Akten noch eine Beſprechung mit Wagner geſtattet
worden Die Verhandlung gegen Wagner ſollte aber in
14 Tagen in Pr Stargard ſtattfinden Nun ſtellt ſich
wie die Brücke erfährt heraus daß Dr Wagner aus
Pr Stargard weggebracht worden iſt Der Frau des
Verhafteten ſowohl wie dem Verteidiger wurde jede
Auskunft über ſeinen Aufenthalt verweigert Der Fall
Dr Wagner iſt nur einer von vielen Aber er iſt be
ſonders bezeichnend Jn Dangiger Kreiſen empfindet
man das Verhaften der polniſchen Militär und Juſtiz
behörden als eine ſo ſchwere Verletzung des internatio
nalen Brauches und als einen ſo unerhörten Willkür
akt daß das Verlangen nach Einſchreiten des Oberſten
Rates laut wird nachdem die Jntervention des inter
nationalen Völkerbundskommiſſars in ſo verletzender
Form zurückgewieſen worden iſt

Die allgemeine Wehrpflicht
WTVB Berlin 1 Juni Die Tatſache daß bisher

noch kein Ausführungsgeſetz zur r der allgemeinen Wehrpflicht in Deutſchland erlaſſen worden
iſt hat in verſchiedenen Kreiſen zu Mißdeutungen An
laß gegeben Nach einer Mitteilung von unterrichteter
Seite beſtimmt der Artikel 173 des Friedensvertrages
daß die allgemeine r in Deutſchland abzu
ſchaffen iſt Die Nationalverſammlung hat den Frie
densvertrag angenommen Damit iſt die Beſeiti
r der allgemeinen Wehrpflicht recht
ich durchgeführt und ſind die ihr entgegenſtehen

den Beſtimmungen aus früherer Zeit außer Kraft ge
ſetzt Eines beſonderen Ausführungsgeſetzes bedarf es
hierzu alſo nicht mehr Auch im vorliegenden Falle
zeigt ſich daß alle Verdächtigungen Deutſchland zögere
planmäßig die Durchführung der militäriſchen Beſtim
mungen des Friedensvertrages hinaus haltlos ſind

e e eneneStrafantrag gegen ein weſtöeutſches Blatt
WTVB Berlin 1 Juni Wie von zuſtändiger Seite

mitgeteilt wird wird die ſchon einmal als plumpe Er
findung gebrandmarkte Behauptung eines weſtdeutſchen
Blattes daß die preußiſchen Miniſter Severing und
Haeniſch in eine Schieberaffäre verwickelt ſeien jetzt
wiederum im Wahlkampf in zahlreichen Fällen ver
wertet Es ſei hier nochmals ausbrücklich feſtgeſtellt
daß die ganze Erzählung ein tendenziöſer Schwindel iſt
Die Miniſter haben bereits gegen das betreffende Blatt
Strafantrag geſtellt und werden gegen alle Weiterver

dieſer Ehrabſchneidung auf das ſchärfſte vor
gehen

Wo ſteckt v Lüttwitz
WTB Benuthen 1 Juni Drahtnachricht Der

Volkswille in Gleiwitz weiß zu melden General von
Lüttwitz halte ſich ſeit 11 Tagen im Kreiſe Rodenburg
bei Freiherrn v Seherr Thoß auf

Wiedereröffnung der Schiffahr
Mannheim Baſel

Mannheim 1 Juni Eigene Drahtnachricht Die
gen che Schiffahrts G vormals Fendel und die Badiſche reren für Rheinſchiffahrt und Seetrans

porte in Mannheim haben nach Ueberwindung außer
ordentlich großer Schwierigkeiten den direkten Schiffverkehr
bis und von Baſel wieder aufgenommen Der erſte Schlepp
ug mit Getreide für das Eidgenöſſiſche Ernährungsamt inSern iſt in Baſel eingetroffen

Abreiſe des amerikaniſchen Vertreters von
Koblenz

Koblenz 1 Juni Eigene Drahtnachricht Der Vor
r der amerikaniſchen Abteilung der interalliierten

heinlandkommiſſion Royß verläßt in der nächſten Woche
Koblenz Man will in Amerika da der Friedensvertrag von
Amerika noch nicht beſtätigt iſt keinen eigenen Vertreter
mehr in der er e alten Royß wird in Koblenz
ein gutes Andenken hinterlaſſen beſonders auch wegen

ger anerkennenswerten Bemühungen im Verein mit
einer Gattin auf dem Gebiete der Wohltätigkeit denen u

a die Speiſung von tauſenden von unterernährten Kindern
zu verdonken iſt

Landarbeiterſtreik im Kreis Keuhaldens
leben

WTB Magdeburg 1 Juni rDie Landarbeiter im Kreis Neuhaldensleben feiern Sie
fordern eine Lohnverdoppelnng Die Notſtan
werden nur teilweiſe aus t

Räuberiſche Fraber
WTVB Amſterdam 1 Juni Engliſchen Blättern

zufolge ſind in Tripolis mehrere Europäer von den
Arabexn gefangen genommen und fortgeſchleppt wor

arbeiten

nen

wie ßer ra

tionsparteien auf denen ſich die

Ich wähle nicht
Jch wähle nicht ſo hört man heute gar viele ſagen

die mit den Zuſtänden im Deutſchen Reich nicht einverſtan
den ſind aber auch von einer Stimmabgabe für die äußerſte
Rechte oder die äußerſte Linke ſich nichts Gutes verſprechen
Jch wähle nicht hörte ich kürzlich ein junges Mädchen ſagen
denn wenn ich gewählt habe und die Partei die meine
Stimme erhalten hat vertritt im Reichstag nicht meine
Meinung ſo ärgere ich mich nur Das iſt unpolitiſch ge
ſprochen Wenn man natürlich aufs Geratewohl hin aus
irgendwelchen äußerlichen Gründen einer Partei ſeine
Stimme gibt dann kann es einem wohl paſſieren daß man
von ihrer Haltung bitter enttäuſcht iſt Gibt man aber die
Stimme einer Partei bei der man weiß wie man mit ihr
daran iſt dann kann man nicht durch ihre Haltung ent
räuſcht ſein denn jede Partei die etwa auf ſich hält wird
dafür ſorgen daß ihre Taten mit ihrem Programm über
einſtimmen Und zur Orientierung hat man doch während
der fünfviertel Jahre die die Koalitionsregierung am
Ruder iſt Gelegenheit genug gehabt

Die Deutſche demokratiſche Partei hat ihren Wählern
bei ihrer Gründung verſprochen wahrhaft demokratiſch und
wahrhaft ſozial zu ſein Greifen wir nur das große Werk
der neuen deutſchen Reichsverfaſſung aus den Arbeiten der
Nationalverſammlung heraus ſo haben wir den beſten Be
weis dafür daß in dieſem nach dem Entwurf des Demokra
ten Dr Preuß entſtandenen Geſetz der demokratiſche Ge
danke in vorbildlicher Weiſe zur Geltung kommt Jm Be
triebsrätegeſetz in der Fürſorge für die politiſche Unab
hängigkeit der Arbeiter Angeſtellten und Beamten und in
dem Beſtreben ihnen materiell zuzugeſtehen was möglich iſt
hat die Deutſche demokratiſche Partei auch nach der ſozialen
Seite ihr Verſprechen eingelöſt Das ſind nur ein paar Bei
ſpiele aus der Geſetzestätigkeit der Deutſchen demokratiſchen
Partei aber ſie allein müßten ſchon genügen um ihr nicht nur
die Stimmen ſondern auch die Herzen der Wähler zu ge

a d Kherſte Rechte n viewenn ihr nicht wollt
äußerſte Linke derart an Macht r daß die Koagli

aufbaut ihres
Einfluſſes verluſtig gehen und ſchließlich eine große Partei
der Rechten einer ebenſo großen Partei der äußerſten Linken
gegenüberſteht Th Th Heine hat im neueſten Simpli
ziſſimus die Lage Deutſchlands richtig dargeſtellt wenn er
den deutſchen Michel mit der Zipfelmütze bis
über die Ohren und beſchaulich gekreuzten
Armen verſinnbildet wie er auf einem Ra
ſiermeſſer ſitzend durch ſeine eigeneSchwere in eine rote und eine ſchwarzeHälfte zerſchnitten wird Eine ſolche Zerreißung
Deutſchlands bedeutet die Vernichtung des deutſchen Volkes
den Anfang des Verzweiflungskampfes zwiſchen der Re
aktion und dem Radikalismus der mit dem zeitweiligen
Sieg der einen oder der anderen Partei enden wird aber
einem Sieg der den Schmachfrieden von Verſailles das noch
hinzufügen würde was die Feinde uns bisher noch nicht
aufzuzwingen vermochten Wer nicht wählt der gehört mit
zu den Henkersknechten die Deutſchland zum Schafott füh
ren Wer aber wählt der gebe ſeine Stimme der Deut
ſchen demokratiſchen Partei weil ſie jene rtei ſt auf
deren Boden ſich alle Stände zum Ausgleich ihrer Jntereſſen
zuſammenfinden können Die Deutſche demokratiſche Partei
iſt keine Klaſſenpartei Sie vertritt weder einen einſeitig
agrariſchen noch ein tig induſtriellen Standpunkt ſie iſt
weder kapitaliſtiſch noch kommuniſtiſch fie verlangt daß die
Preiſe der deutſchen Rohprodukte mit denen der deutſchen
Fertigwaren im Einklang ſtehen und daß jeder mit ſeinem
Einkommen ſeinen Lebensunterhalt in anſtändiger Weite zu
beſtreiten vermag Die Deutſche demokratiſche Partei wider
ſtrebt der Vermögenskonfiskation verlangt aber die Heran
ziehung der großen Vermögen in beſonders ſtarkem Maße
r Aufbringung der nötigen Staatsbedürfniſſe Da darf
einer zurückſtehen und keiner ausgenommen werden

Gleiche Rechte und gleiche Pflichten für alle
muß die Parole des 6 Juni heißen Das iſt die demokratiſche
Parole Zu den Rechten und Pflichten im demokratiſchen
Staat gehört aber auch

Jch wähle unter allen Umſtänden

Generalſtreikparole bei den Bankbeamten

Berlin 1 Juni Eigene Drahtnachricht Die
beiden Bankbeamtenorganiſationen haben wie das
Acht Uhr Abendblatt meldet in einer rSitzung die Antwort des Reichsverbandes r deutſchen

Bankleitungen als völlig ungenügend und als Ver
ſchleppungsverſuch angeſehen und ihren gewiſattn
angehörigen empfohlen in den Generalſtreik zu treten

WTVB Berlin 1 Juni Der Reichsverband derPankleitungen hat zwar nicht den Vorſchlägen des
Reichsarbeitsminiſteriums für eine Einigung im Bank
ewerbe zugeſtimmt Die Einſchränkungen die er zu
n Vorſchlägen gemacht hat ſind aber wie dem

von zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird derart daß dem
Reichsarbeitsminiſterium die Grundlage für die Fort
erung der h ndlungen eher erſs Reichsarbeitsminiſterium hat daher die Parteien

für Donnerstag zu einer Beſprechung eingeladen inder r eine e der e
R Streitſr on e n



die auslänöſſche Hilfe für öle deutſchen
Kinder

1 Juni ene Drahtnachricht Beiv en o ler neten zu Ehren der
Hilfsorganiſationen zum Kampf gegen die deutſche
Unterernährung die aus Amerika Dänemark Norwegen Schweden urzeit in Deutſchland tätig iſt
wurde mitgeteilt et augenblicklich täglich über
400 000 de ütſ Kinder von den ausländiſchen
Kinderhilfskommiſſionen bewirtet werden Seit dem
1 September 1919 ſind für dieſen Zweck über 14 Mil
lionen Doſen Milch eine Viertelmillion Kilogramm
Zucker und etwa 75 000 Kilogramm Fett zur Verteilung
gelangt

Bulgarien
He Richt wir allein haben unter der kurzſichtigen lediglich

von mactpoliciſenn Erwägungen geleitetenden Abgrenzungs
mathematik der Entente zu leiden Wo man hinblickt haben die
in dex önen Umgebung der ſener n Hauptſtadt verbroche
nen Friedensverträge von Verſailles intGermain und Reuilly ſtatt aufzubauen Frieden und Beſſeres als vordem zu ſchaffen
Trümmer binterlaſſen Beängſtigung und Erbitterung erzeugt die
die Folgen ſind einer Verſchlechterung der politiſchen Lage in
Europa Die Neuverteilung der Welt iſt ganz im Gegenſatz
zu der Verheißung eines Schutzes der ſchwachen Staaten von den
alliierten und aſſoziierten Hauptmächten als ein großzügiges von

re n Geſichtspunkten geleitetes Vergewaltigungs
proiekt durchgeführt worden Die Türkei iſt von der europäiſchen
Landkarte mit einem Federſtrich entfernt Bulgarien auf ſeine
Grenzen zurückgeführt worden wie ſie vor dem Balkankrie
beſtanden Was von den zuckenden Leibern dieſer an ſich no
durchaus lebenskräftigen Staaten abgeſchnitten worden iſt wird
ohne Wahl und Billigkeit den Trabanten der Entente die ſich
ihrer wahren Unabhängigkeit begeben haben zugeſchanzt Wenn
ſich die Entente von dieſer Politik die Schaffung eines Unruhehaldes verſpricht um an ihrem Feuer imperialiſtiſche Suppen zu
kochen ſo iſt ſie auf dem rechten Wege Glaubt ſie aber durch
dieſe Doktor Eiſenbart Kur ſtabilere Verhältniſſe zu ſchaffen ſo
iſt ſie auf dem Jrrwege Gewiß läßt ſich eine Zeitlang eine Po
litik halten die mit allen Mitteln militäriſchen Aufgebots undwirtſchaftlicher Förderung der auserwählten Staaten geſtützt wird
aber dauernde Verhältniſſe ſchaffen ſie auf keinen Fall Dazu
bedarf es denn doch andere Erwägungen als die darauf
hinauslaufen in allen Teilen der Welt geſättigte Helfershelfer
der eigenen Macht und Ländergier einzuſetzen Die türkiſche
Frage läßt heute ſchon erkennen daß es ſehr gefährlich iſt ein
Volk zur Verzweiflung zu treiben und die Verjagung Bulgariens
von den Küſten des Aegäiſchen Meeres iſt ein Schulbeiſpiel dafür
wie verwerflich und verblendet die Bevorzugung eines Volkes
zum ausſchließlichen Nachteil eines andern iſt Kein einſichtiger
Palitiker und Kenner der Orientfragen wird behaupten können
daß die Griechen als Volk befähigter ſind Macht auszuüben als
das bulgariſche Und dennoch hat die Entente nach einem allen
ethnographiſchen geographiſch politiſchen und wirtſchaftlichen Ge
ſichtspunkten hohnſprechenden Verteilungsplan Griechenkand das
Uebergewicht im öſtlichen Mittelmeerbecken verſchafft wohlge
merkt unter der Aegide des europäiſchen Ausbeuteſyndikates an
der Themſe und Seine

Durch die von der bulgariſchen Telegraphenagentur aus Güm
lidtſching gemeldete inzwiſchen wohl vollzogene Beſetzung Thra
ziens durch griechiſche Truppen iſt Bulgarien vollends vom Meere
abgeſchnitten worden Das Griechenland des Venizelos iſt dadurch
territorial zum mächtigſten Staat im öſtlichen Mittelmeer ge
worden obwohl es auch ohne die Zuteilung der thraziſchen Küſte
bereits was die wirt ar en Entwicklungsmöglichkeiten an
geht überſättigt iſt Griechenland iſt gar nicht in der Lage die
PKrs r mit WBevölkerung und ſeiner mübisen Verwaltunsstechnik nichts
Rechtes anzufangen weiß Die Räumung Thraziens durch die
Bulgaren hingegen hat das Land in große Schwierigkeiten ver
ſetzt die aus dem zwangsweiſe freigegebenen Gebiet zurück
ſtrömende Bevölkerung überflutet das Jnnere des Landes ohne
daß an eine Unterbringung der neuen Flüchtlinge die ſeit langen
Jahren in der Küſtengegend anſäſſig und berufstätig geweſen ſind
ſowie zum Teil Grundbeſitz erworben hatten gedacht werden kann

Bulgarien iſt durch Friedensvertrag in eine Zwangslage
erſetzt worden die der unſrigen verzweifelt ähnlich ſteht weil
die Durchführung der drückendſten Bedingungen ohne Rückſicht
darauf dekretiert wurden ob das davon betroffene Volk auch le
bensfähig bleiben kann Ein vom Meer abgeſchnittenes Bulga
rien das ſich bereits auf großzügigen Export eng Produkte ein
gerichtet hatte kann ſich nicht ohne Schaden für die Geſamtwirt
ſchaft des Balkans auf Verhältniſſe umſtellen die nur einen
Bruchteil des ehemaligen darſtellen

Die Tagung der Goethe Geſellſchaft
in Weimar

Weimar 1 Juni
Noch nie war die Tagung der Goethe Geſellſchaft ſo gut

beſucht wie die diesjährige gegen 500 Mitglieder füllten in
ſrüher Morgenſtunde den großen Armbruſt Saal als derPräſident der GoetheGeſetſſchaſt Staats miniſter a
D von Rheinbaben die Verſammlung mit ernſten
Worten begrüßte und nach Annahme der vom Vorſtand vor
geſchlagenen Satzungsänderungen dem Redner des Tages
Fr Lienhard das Wort erteilte zu ſeinem Feſtvortrag
über Goethes Elſaß Der Vortrag der ein hohes
Lied auf unſer deutſches Elſaß bildete auf das Land der
Liebe das vom Zauber unendlicher Seelenſchönheit auf das
anmutigſte umſponnen iſt wurde mit begeiſtertem
Beifall aufgenommen Jn der ſich anſchließen
den Mitgliederverſammlung gab der Präſident die Vollen
dung der 143 bändigen Sophien ausgabe von Goethes
Werken bekannt und die Verleihung der Medaille der He
ſellſchaft an die Hauptmitarbeiter en dieſer Ausgade
Profeſſor Gräf und Profeſſor Häcker Die Frage
einer Neuherausgabe des vergriffenen Volks Goethe konnte
leider nicht zu befriedigendem Abſchluß geführt werden
Dem Jahresbericht den der Vorſtand des geſchäftsführenden
Ausſchuſſes Miniſterialdirektor Dr Neumann
erftattete iſt zu entnehmen daß die Zahl der Mitglieder
bedeutend geſtiegen iſt ſie beträgt jetzt 4340 und daß
neue Ortsgruppen u a in Berlin Eſſen und Ham
burg ſich gebildet haben Der Finanzbericht bietet ein un
günſtiges Bild da ein Defizit von rund 15 600 Mk zu ver
zeichnen iſt Jn den erweiterten Vorſtand werden an Stelle
der verſtorbenen Mitglieder e or Schlöſſer und
Roſegger und von Profeſſor Koesber Leipzig
der ausgeſchieden iſt der öſterreichiſche Ritter Frei err
von Thurn Wien Prof Lienhard der Leiter
des Goethe Nationalmuſeums Dr Wahl und dere Direktor
des Goethe Nationalmuſeums Dr Wahl und der Direktor
wählt Die Vibliothek der Geſellſchaft und das National
muſeum haben im Laufe des Jahres manche wertvolle
Schenkungen erhalten Vom Goethe Nationalmuſeum iſt
übrigens zu berichten daß in den letzten Reiſemonaten des

riychen Beſitz ber der dünnen

Wenn Bulgarien dieſen Vertrag untkerſchrieden d v e
edſchab es nur weil Miniſterpräſident Stambulinski ähn r

rnch und Herty in Ungarn mit der Zeit eine Reviſion des Ver
trages dadurch erhoffte daß er reu und demütig in den Schoß der
Entente zurückkehrt

Eine ſolche Politik können wir uns freilich nicht zueigen
machen weil ſie unſerer Auffaſſung von Würde nicht entſpricht
aber unſer Ziel iſt das Gleiche die Reviſion eines Ver
trages der im Ganzen wie im Einzelnen ein un
mögliche s e et darſtelltdas Einzige was wir mit unſern einſtigen
gemeinſam haben

Denkt an die Folgen
Der in den Leuna Werken angeſtellte deutſch

nationale Kandidat

Nikolaus Schaefer
erklärte unter dem jubelnden Beifall ſeiner
Anhänger in einer Verſammlung in Halle
Was Kapp wollte wollte ich guch

Kapp und Genoſſen wollten den Sturz der
Regierung und Verfaſſung durch Waffen

gewalt
Sie wollten öden Bürgerkrieg

denn niemand wird im Ernſt glauben daß
eine gewaltſame Stgatsumwälzung ohne einen

ſolchen vor ſich gehen kann
Wer die Rechtsparteien unterſtützt macht ſich
mitſchuldig an einer Wiederholung der blutigen

Märztage

Schützt Euch und Eure Kinder
Wählt nur dempkrgtiſch

Wählt die Liſte Delius
rer r r e ä rh ehe m v r 5 eX o

Deutſches Reich
Der Rechtsweg bei Wohnungsbeſchlagnahmen

unzuläſſig

WTB Berlin 1 Funi Die wiederholt aufge
worfene Frage ob die auf Grund der Wohnungsmange krerordunnun g von den Gemeindebehörden
ergriffenen Maßnahmen zur Beſeitigung des Wahnungs
mangels Wohnungsrationiernng Wohnungsbeſchlag
nahme durch Anrufen ordentlicher Gerichte angefochten
werden können iſt nunmehr vom Gerichtshof zur Ent
ſcheidung von Kompetenzkonflikten durch ein am 29 Mai
in Sachen einer Wohnungsbeſchlagnahme in Northeim
in Hannover erggugenes Urteil dahin entſchieden wor

r h rDamit iſt auch in dieſer Richtung bezüglich der Woh
nungsbeſchlagnahme Klarheit geſchaffen

undesgenoſſen no

Der Spandauer Millionepdſebſtahl

WTVB Berlin 1 Juni Der Millionendiebſtahl in der
Sran auer Pradelle auf der vor Jahresfriſt 0 Mil unar
rumäniſche Lei geſtohlen worden waren iſt jetzt aufgeklärt
Als Täter wurden vier Mann verhaftet die damals im

ſtanden und mit der Bewachung des Schatzes
etraut waren Die Verhafteten ſind geſtändig Drei von

den Dieben legten ihre Beute ſoweit ſie ihnen nicht durch
Verkaufsvermittler wieder abgenommen wurde in Grund
ſtücken und Geſchäften an während der vierte ſie durch
Leichtſinn wieder vergeudete

parallellaufend mit der äußeren Verarmung des deutſchen
Volkes zu wachſen

Ueber Einſtein und Kant im Moniſtenbund
Halle 31 Mai

Die Verſammlung der hieſigen Ortsgruppe des Mo
niſtenbundes am Sonnabend iſt durch zwei kurze Vorträge
des Jenenſer Univerſitätsprofeſſors Dr Heinrich Schmidt
bedeutſam geworden

Prof Schmidt nahm mit wenigen Worten Stellung zu
der Einſteinſcheen Relativitätstheorie Sein Urteil ging da
hin daß ſoweit die neue Lehre ohne weiteres verſtändlich
iſt ſie längſt Bekanntes wiederholt und daß ſie ſoweit
ſie neu zu ſein ſcheint von vielen Gelehrten noch nicht
verſtanden wird So viel läßt n aber ſchon heute ſagen
daß ſie letzten Endes eine rein formale Deduktion iſt eine
mathematiſche Fiktion die den Jnhalt der Welt die Dinge
felbſt garnicht in Rechnung ſtellt So behandelt ſie die Be
wegung ohne Bezugnahme auf das Bewegte

Des weiteren kam der Gelehrte zu ſprechen auf die Be
deutung Kants für den Monismus Kants größtes Ver
dienſt darin daß er der kirchlichen Dogmatik den
Todesſtoß verſetzt hat durch den Nachweis daß ſich weder
das Daſein Gottes noch das Vorhandenſein der Seele noch
das Beſtehen der Willensfreiheit beweiſen läßt Kant hat
dann zwar dieſe drei Begriffe wieder aufgenommen als
Poſtulate der praktiſchen Vernunft aber gerade dadurch
hat er ſie nicht in das Gebiet des Erkennens ſondern des
Wollens des ſittlichen Handelns und ſomit in uns ſelbſt ge
legt Die drei Jdeale ſind außer uns nicht nachweisbar
vorhanden wohl aber können und ſollen wir ſie aus uns
heraus geſtalten Die Menſchheit ſoll Gott ſoll Seele
ſoll frei werden Darin liegt nach Kants Sinn und Zweck
des Menſchheitsdaſeins Den Entwicklungsgedanken vertritt
Kant aber nicht nur allgemein in ſeinen großen Se
zur Erkenntnistheorie Ethik uſw ſonderen pegiell in ſeiner
Allgemeinen Naturgeſchichte des Himmels oder Verſuch

von der per und dem mechaniſchen Urſprunge des
ganzen e es So ſteht Kant durchaus auf dem
Boden des

vergangenen Jahres noch nie erlebte Beſuchszikfern erreicht
grundſegender Bedeutung für den Monismus geworden

4 Ka

ieſe Erkenntnis iſt

Efne fette Ente
WTVB Berlin 1 Juni Drahtnachricht Die

hieſige tſchechoſlovakiſche Geſandtſchaft iſt durch Rück
frage bei der zuſtändigen Stelle in Prag in den Stand
geſetzt zu erklären daß dort von einem Abbruch der
e ſe den zwiſchen Tſchechen und Polen nichts be
kannt iſt

Die neuen Roheiſenprelſe
WTVB Eſſen Ruhr 1 Juni Da die Kohlen unb

Kokspreiſe für den Monat Juni unverändert geblieben
ſind iſt mit dem Reichswirtſchaftsminiſterium über die
Feſtſepuns der Roheiſenpreiſe ein Einverſtändnis da
hingehend erzielt worden daß die Preiſe wie folgt an
geſetzt werden Hämatit und kupferarmes Stahleiſen
mit 200 Mk Gießereieiſen II und III mit 50 Mk
Ferromangan 50 prozentig mit 570 Mk Ferroſilicum
10 prozentig mit 200 Mk Temperroheiſen mit 18250
Mark Für Siegerkänder Stahleiſen und Spiegeleifen
tritt eine Ermäßigung nicht ein Die neuen Preiſe
gelten für die Monate Juni und Huli mit der Maß
gabe daß falls während dieſer Zeit die Preiſe für Koks
und inländiſchen Eiſenſtein eine Aenderung erfahren
die Roheiſenpreiſe ebenfalls entſprechend geändert wer
den und zwar mit Wirkung von dem Tage ab an dem
eine Preisänderung für Koks oder Eiſenſtein in Kraft
tritt

Falle und Umgegend
Halle den 2 Juni 1920

Deutſchland über Flles und vie Deutſchnationalen
Als neulich bei einer Verſammlung der Deutſch demokratiſchen

Partei die Deutſchnationalen aus Oppoſition den Saal verließen
ſtimmten ſie das Lied Deutſchland über Alles an Auch ſonſt
machen e immer häufiger den erſ dieſes Lied zu einem
Parteilied zu machen Dieſen Mißbrauch kann man nicht
energiſch genug zurückweiſen Das Lied iſt die deutſche National
hymne und das Verfahren der Deutſchnationalen bedeutet wieder
einmal die Anmaßung als ſeien ſie allein im Beſitz des Natio
nalgefühls Außerdem aber paßt der Geiſt des Liedes gar
nicht zu dem Nationalgefühl das die Deutſch
nationalen für das einzig denkbare halten Von
Monarchie iſt darin mit keinem Wort die Rede Kein Wunder
denn der Verfaſſer Hoffmann von Fallersleben war zwar wie
das Lied beweiſt ein glühender Patriot aber im übrigen Repu
hlikaner und Demokrat der höhniſch in ſeinen Unpolitiſchen Lie
dern einen Reaktionär lagen läßt

Jch ſtimme für die Monarchie
Da gibt s noch Rang und Stände
Mit Republik geht Poeſie
Und alles Glück zu Ende

Natürlich wurde er dann auch auf Betreiben der Vorläufer
der Deutſchnationalen der Konſervativen ſeiner Breslauer Pro
feſſur entſetzt weil jene Lieder geeignet ſeien Verachtung und
Haß gegen den Landesherrn und die Obrigkeit hervorzurufen
Seine Lebenserjinnerungen ſind ſehr leſenswert um die Borniert
heit der damoligen Reaktionäre kennen zu lernen Das herrliche
Lied Deutſchland über Alles iſt nicht für ſolche die ein Natio
nalgefühl nur auf dem Boden der Monarchie für möglich halten
Wir Demokraten laſſen es uns nicht rauben denn wir nicht die
Parteien der Rechten ſind ſeit den Tagen Hoffmann von Fallers
lebens eingetreten für

e und mr a d Furrtheit
Der Sächſiſch Thüringiſche DampfkeſſelKeviſtons

Verein
ſah zu ſeiner im Hotel Stadt Hamburg in Halle a S ſtattge
habten Hauptverſammlung eine ungewöhnlich große Zahl ſeiner
Vereins mitglieder verſammelt Die Tagesordnung brachte
Dig Rechenſchaftsbericht des Vorſtandes über das Vereinsjahr

Jm ganzen wurden im abgelaufenen Geſchäftsjahre über
wacht 6932 Dampfkeſſel 876 Dampffäſſer 389 nichtunterſuchungs
pflichtige Dampfapparate 327 Schleudermaſchinen 1789 Aufzüge
ferner wurden noch 4 kleine Aufzüge und 13 974 andere Gegen
ſtände einer einmaligen Prüfung unterzogen ſodaß die Geſamt
zahl der überwachten bezw geprüften Gegenſtände 24 291 betrug
gegen 11 574 des Vorjahres

wurden die innere Anteilnahme an Goethes Welt ſcheint J
Kunſt und Wißenſchaft

Albert Heine hat ſeiner vorgeſetzten Behörde angezeigt daß
ſein u aus dem Wiener Burgtheater zu ſcheiden un
abänderlich ſei Die Führung der Geſchäfte wird ab 1 Jull
Oberregiſſeur Max Devrient übernehmen

Direktor Hertzer von der Leitung des Königsberger Stadt
theaters zurückgetreten Die Vollverſammlung des Königsbergers
Stadttheaterperſonals beſchloß mit allen gegen ſechs Stimmen
aus künſtleriſchen ſozialen und geſchäftlichen Gründen in nächſter
Spielzeit mit Direktor Hertzer nicht mehr zuſammenzuarbeiten
Hertzer erklärte ſich zum Rücktritt bereit und wurbe verpflichtet
die diesjährige Spielzeit zu Ende zu führen Jn dieſer Woche
ſollen Vertreter der verſchiedenen Bühnenorganiſationen in
Königsberg eintreffen um wegin des Direktionswechſels und
einer Betriebänderung mit der Theateraktiengeſellſchaft und den
Stadtbehörden zu verhandeln

Austritt aus der Landeskirche Der ord Profeſſor der Theo
logie an der Univerſität Jena Wilhelm Stärk bekannt durch
Pr Forſchungen auf dem Gebiet des Alten Teſtaments hat
einen Austritt aus der Landeskirche erklärt und iſt

der Brüdergemeinde beigetreten
Ein Theater in Weißenfels Wie uns aus Weißenfels be

i wird beabſichtigt die Stadt das Volkshaus zu einem
ſtädtiſchen Theater auszubauen und die Naumburger
Schaubühne dafür zu verpflichten Die Baukoſten betragen
930 000 Mark

Ein evangeliſcher Hochſchulbund Aus Kelbra am Kuff
häuſer wird uns geſchricben Einen Zuſawmenſchluß zum Volks
bochſchulbund ſtreben evangeliſche Volkshochſchulkreiſe an Zu
dieſem Zweck findet am 8 und 9 Juni in Kelhera eine Tagung
ſtott an der neben zahlreichen deutſchen Schulmännern und Geiſt
lichen auch Vertreter des däniſchen und engliſchen Volkshochſchul
weſens teilnehmen werden

Strindberg und das Theater Wie wir kürzlich mitteilten
weilte der Freund Strindbergs der Theaterdirektor Auguſt Falck
in Berlin um die Briefe Strindbergs an ihn in deutſcher Sprache
erſcheinen zu laſſen Der Verlag Heſterheld K Co inBerlin W teilt uns mit daß er die Rechte zur Veröffentlichung
der in Deutſchland bisher unbekannten aber für die Strindberg
Dramaturgie beſonders wichtigen und aufſchlußreichen Briefe er
worben hat Das Werk wird vorausſichtlich unter dem Titel

Strindberg und das Theater im Herbſt d J erſcheinen
Jn den Vorſtand des Bühnenvereins wurden außer den

Herren Baron zu Putli grund Dr Loewe noch folgende Herren
gewählt Geheimrat Dr Adol v Dresden als zweiter Vize
präſident Direktor Haller Direktor Skuhra Stuttgartnheitsprinzips und iſt durch ſeine Lehre l tungs

rhaltungsbeilage der Sagle Zeitung vomund Dr Bart Leipzi Mitglied drates Voeragl ä eg r
1 Juni
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Kaiſer

Von der elektriſchen Abteilung des Vereins wurden ausge
ührt 448 regelmäßige Unterſuchungen elektriſcher Anlagen 64en von ſolchen 5 Leiſtungsprüfungen 51 Blitzableiter
nterſuchungen 2 Unterſuchungen von Sprinkleronlagen 19 Prü
ngen von Kino VParführern 16 Abnahmen elektriſch betriebener
ahrſtühle 175 regelmäßige Unterſuchungen an ſolchen 80 Fahr

n ührer Prüfungen 20 Begutachtungen elektriſcher Förder
maſchjnen und 5 Begutachtungen elektriſcher Anlagen

om Lehrhbeizer des Vereins wurden 316 Keſſelanlagen von
Vereinsmitgliedern und 176 Anlagen die im ſtaatlichen Auftrage
überwacht wurden beſucht außerdem auf beſonderen Wunſch neun
Anlagen von Pereinsmitaliedern

Die Einnahmen betrugen Jahresbeiträge 294 980,25 Mk
Beiträge für außerordentliche Arbeiten 186 158,33 Mk Zinſen
und außerordentliche Einnahmen 16 902,61 Mk Sa 498 041,10

Mark i e Gehälter Remunerationen Verſicherungen
331 882,71 Mk Reiſekoſten und Tagegelder 112 955 24 Mk Büro
koſten Portj Utenſtlien 15 177 91 Mk Druckſachen Miete Jn
ſerate Jnſtrumente 10 464, 15 Mk Verbandsbeiträge und gußer
ordentliche Ausgaben 5 663,69 Mk Zuweiſung an Reſervefonds
Konto und die Separatkonten der Beamten 27 308,41 Mk Kurs
perluſt auf Effekten 2 199,70 Mk ,Sa 505 649 81 Mk Mithin
ehrausgabe 7 608,62 Mk Die ſodann als Punkt 3 erfolgte
Vorlage des Haushaltsplanes und Beſtimmung über die zu er
hebenden Beiträge und Gebühren für das Jahr 1920 fand eben
falls einſtimmige Billigung Und zwar zeigt der Tonanſchlag für
15920 Einnahmen Jahresbeiträge 594 900 Mk Beiträge für
außerordentliche Arbeiten 352 100 Mk Zinſen und außerordent
liche Einnahmen 16 000 Mk Ka 963 000 Mk Dieſer Summe
ſtehen als Ausgabe gegenüber Gehälter Vergütungen Verſiche
rungen 611000 Mk Reiſekoſten und Tagegelder 250 000 Mk
Bürokoſten Porti Utenſilien 35 000 Mk Druckkoſten Miete Jn
ſeragte Jnſtrumente 24 000 Mk Verbandsbeiträge und außer
ordentliche Ausgahen 10 000 Mk Zuweiſung an Reſervefonds
Konto und die Separat Konten der Beamten 33 000 Mk Sa
963 000 Mk Die Gebührenſätze für die Keſſelreviſionen ſind die
tarifmäßigen mit 400 Prozent Zuſchlag

Jn der Ausſprache die ſich an den Bericht des Oberingenieurs
anknüpfte proteſtierte die Verſammlung energiſch gegen die häu
fige Verſchiebung von Kohlen ſowie gegen die öftere Belieferung
mit ungeeigneten Kohlen auch empfahl ſie ihren Mitgliedern
größte Aufmerkſamkeit in der Richtung der wärme wirtſchaftlichen
Beobachtung der Feuerung

Der nächſte Punkt Nr 5 gab zu längerer Debatte Anlagß
Das ſatzungsgemäße Ausſcheiden der Vorſtandsmitglieder Herren
Fr Eberius A Holz und G Koelle führte nämlich zu einer Neu
wahl Aus ihr gingen bei Anweſenheit von 47 Stimmberechtigten
die Herren Direktor Keil mit 30 Oberingenieur Quadt mit
36 und Oberingenieur Kuhnke mit 24 Stimmen als neue Vor
ſtandsmitglieder hervor

Vormittagziehung der BreußiſchSüddeutſchen Klaſſen
lotterie

WTB Berlin 1 Juni 10000 Mk auf Nr 91 994
5000 Mk auf Nr 120 2654 3000 Mk auf Nr 911 4766
16 449 24 325 24 604 25 441 46 248 46 307 51 418 55 638

72 691 74 678 78 939 80 092 81 530 82 593 108 625
113 954 120 156 132 816 133 640 139 810 145 131 146 6855
163 098 163 733 164 701 174 931 177 726 173 611 178 791
181 153 184 657 155 196 189 998 193 582 194 214 197 6538
206 252 213 686 228 541

Keichsbanknoten zu 59 Mk vom 20 Oktober 1918 haben auf
Grund der Verordnung vom 4 Auguſt 1919 R G Bl S 1366
ihre Eigenſchaft als geſetzliches Zahlungsmittel bereits ſeit
10 September v Js verloren ſie werden nur noch bis zum
19 September d Js von der Reichsbank eingelsöſt für die mit
dieſem Zeitpunkt jede Einlöſungspflicht endet Die Beſitzer ſolcher
Noten werden in ihrem eigenen Jntereſſe erneut an deren recht
zeitige Ablieferung erinnert Um Jrrtümer zu vermeiden wird
darauf hingewieſen daß es ſich hierbei nur um die Reichsbank
note vom 30 10 1918 mit ver dunklen quadratiſchen Amrandung
auf der Vorderſeite nicht aber auch um die 50 Marknote vom
30 November 1918 handelt

Der Zentralverband der deutſchen Haus und Grundbeſitzer
vereine Peabfſichtigte Tagung in Frankfurt a M abzuhalten
Der unſicheren Verkehrsverhältniſſe wegen hat der Vorſtand von
Frankfurt a M abgeſehen und als Verſammlungsort Leinvzig
ober Halle in Ausſicht genommen

Familien Nachrichten
Geboren Ulrich Roewer NRaumburg Edmund Wald

vogel Halberſtadt
Verlobte Eliſe Nachtigall Oſterfeld i Th Exich Schulz

Amtsgerichtsſekr Naumburg Gertrud Veter Berlin Wilhelm
Rode Friedrichshagen Emma Arndt Schönebeck Heinz Vogel
Darmſtadt Margarete Hennig Hans Hamel Schönebeck
Friedel Hohmann Willy Bauſchke Friedersdorf Jda Rinke
Brinek Walter Jentzſch Cletzen Margarethe Goßmann
Max Kitzing Gertitz Ella Voß Kurt Thielo Aſchersleben
Heddi Fiſcher Frankenhauſen Franz Richter Drohndorf
Linda Mayer Pröſen Alwin Burghardt Gröditz Hannah

ans Scholle Roßlau Grete Kowalſchek Pieſteritz
Karl Schuſter Blankenburg
Permählte H Ziegler Marie Bohring Erfurt Walter

Biſchoff Jda Sad BVernburg Richard Hoffmann Frieda
Weiße Torgau Wilhelm May Minna Hörnicke Mildſchütz
Arno Huppel Elsbeth Weinhold Breitungen Paul Bach
Frida Tauſcher Weißenfels H Wullnkopf Martha Albert
Braunſchweig Paul Stickel Lydia Renner Markröhlitz Georg
Krauſe Anna Kunth Burgwerben Max Marbeth Marta
Wange Eilenburg Aurel Müller Lydia Stoll Wernigerode
Karl Hauck Minna Apert Zorbau Oskar Böttger Anna
Rotbe Granſchütz Oskar Petſch Querfurt Lina Pfeifer
Oberfarnſtedt Hugo Holzapfel Cläre Billeb Großwechſungen
Paul Jlbe Lina Neumeyer Harzungen Friedrich Mund

lambodungen Anna Mähler Limlingerode Arthur Hof
mann Marie Schneider Eilenburg Herm Horn MarthaSchmelzer Aſchersleben Fritz Schaal Gertrud Behr Stendal
Herm Müller Martha Kunau Magdeburg Paul Wähnert

Martha Schmidt Pröſen Bernhard Grandler Helene
Caſpar Kayne Fritz Herz Hedwig Schoppan Dolſthaida

annier Martha Knorr Wittenberg
Geſtorben Glaſermſtr Franz Berger Freyburg a Unſtr

Kaufmann Richard Heyer Roßbach Henriette Ullrich Weißen
fels Elſa erner Weißenfels Landw Karl Engelhardt
Rüdigsdorf Frau Amalie Schagf Wolteritz Frau Luiſe Schulz
Stendal Paul Hauptmann Meuſchau Landw Karl Engel
hardt Rüdigsdorf Friedr Peter Nordhauſen

Hochſchulnachrichten

Die Geologiſche Geſellſchaft in Wien hat dem emer Pro
feſſor der Geologie an der Techniſchen Hochſchule in Zürich
Dr Albert Heim die Eduard Sueß Medaille verliehen
und den emer Direktor der geol paläont Abteilung des natur
Litettern Hofmuſeums Univerſitätsprofeſſors Hofrat Dr The
dor Fuchs zum Ehrenmitglied ernannt Zum Nachfolger
des zurückgetretenen Prof Schiemann iſt Prof Dr Karl
Stählin als Profeſſor für oſteuropäiſche Geſchichte und
Landeskunde und Direktor des oſteuropäiſchen Seminars an der
Berliner Univerſität ernannt worden und hat ſeine Vor
leſungen begonnen Prof Dr Erich von Drygalski in
München hat den Ruf auf den Lehrſtuhl der Geographie an
der Univerſität Göttingen als Nachfolger Geh Rat H
Wagners elehnt Zum 1 Rektor der t a ttichen
So 7 in Bonn Poppelsdorf für die Amtszeit bis
Wer 1922 iſt Geh Rat Prof Dr eodor Remy

des Boden und nbaulehre gerats der grien
F

perſchied der o

taliſchen Philorogie an der dortigen Univerſität Dr Johann
Kirſte im 69 Lebensjahre Er war korreſp Mitglied der
Wiener Akademie der Wiſſenſchaften und Vorſtandsmitglied der
deutſchen Morgenländiſchen Geſellſchaft Der a o Profeſſor
für Bauökonomjik und Bauleitungslehre an der Wiener
Techniſchen Hochſchule Baurat Joſef Röttinger iſt im
59 Lebensjahre geſtorben Vom Senat iſt für die mediziniſche
Fakultät der Unſverſität Hamburg beantragt die Errichtung
von zwei ordentlichen Profeſſuren für Kinderheilkunde und für
Phyſiologie ſowie eines Extraordinarials für Orthopädie fer
ner die Amwandlung der beſtehenden drei außerordentlichen
Profeſſuren für Neurologie mediziniſche Poliklinik ſowie Laryn
gologie und Otologie in ordentliche Profeſſuren In der
Königsberger vhiloſophiſchen Fakultät haben Lehrauf
träge erhalten Profeſſor Dr Alfred Bergeat für Mine
ralogie für Landwirte und Prof Dr Karl Andrée für Geo
logie für Landwirte Als Privaldozent für angewandte Mathe
matik insbeſondere Photogrammetrie und höhere Gevodäſie iſt
in den Lehrkörper der Techniſchen Hochſchule zu München der
Reallehrer an der dortigen ſtädtiſchen Handelsſchule Dr Otto
von Gruber eingetreten Dr Otto von Gruber der zugleich
als wiſſenſchaftlicher Mitarbeiter der ma Karl Zeiß Jenga
tätig iſt iſt 1884 zu Salzburg geboren Schüler von Geh Rat
Finſterwalder München Seine Spezialarbeitsgebiete ſind
Stereophotogrammetrie Lufttorographie Geodätiſche Ausgleichs
rechnung Der bekannte Anatom emer Profeſſor der Wie
ner Univerſität Hofrat Dr med Karl Toldt wirkl Mit
glied der Wiener Akademie der Wiſſenſchaften wurde anläßlich
ſeines 80 Geburtstages in Anerkennung ſeiner großen Ver
dienſte um die anthropologiſche Wiſſenſchaft von der Wiener
ohiloſophiſchen Fakultät zum Ehrendoktor ernannt Von
der Staatsregierung des Freiſtaates Sachſen Weimar Eiſenach
iſt im Einbenehmen mit den übrigen am Oberlandesgericht Jena
beteiligten Regierungen beſchloſſen worden den Profeſſor des
Straf und Prozeßrechts an der Univerſität Jena Dr jur
Auguſt Köhler vom 1 Mai 1920 ab als akademiſchen Rat
bei dem gemeinſchaftlichen Thüringiſchen Oberlandesgericht in
Jena anzuſtellen Jn Gra z verſchied der emer o Profeſſor
er Phyſik der dortigen Univerſität Hofrat Dr Leopold

Pfaundler im 81 Lebensjahre Der Gelehrte ein ge
borener Jnnsbrucker war wirkl Mitglied der Wiener Akademie
der Wiſſenſchaften

Wie man uns aus ankfurt a
Ernennung des Privatbdozenten Regierungsrats a D Dr
Heinrich Voelcker zum ordent Honorarprofeſſor für
Wirtſchaftsgeſchichte und Wirtſchaftskunde an der Univerſität
Frankfurt a M bevor Dem Privatdozenten für neuere
Kunſtgeſchichte an der Univerſität München und Konſervator
der Staatsgemäldeſammlungen Dr Auguſt L Mayer iſt
der Titel und Rang eines außerordentlichen Profeſſors ver
liehen worden Der Maler Radierer und Steinzeichner
Profeſſor Emil Orlik jſt zum ordentlichen Lehrer an der
Unterrichtsanſtalt des ſtaatlichen Kunſtgewerbemuſeums in
Berlin ernannt worden Prof Orlik ein gebürtiger Prager
erhielt ſeine Ausbildung in München bei Lindenſchmit Raab
und Knirr Ernannt wurde Profeſſor Dr Julius von
Negelein Privatdozent an der Univerſität Königs
berg vom 1 Juni 1929 ab zum etatsmäßigen ordentlichen
Profeſſor für indogermaniſche Sprachwiſſenſchaft an der Uni
verſität Erlangen als Nachfolger W Geigers Zum
Rektor der Univerſität Hamburg wurde Prof Dr Georg
Thilenius Direktor des Muſeums für unde ge
wählt Als ſtellvertr Nektyr wird der bisherige Rektor Na
tionalökonom Prof Dr K Rathgen fungieren Für
das Fach der Philoſophie habilitierte ſich in Bonn Dr
phil Martin Honecker mit einer Schrift Gegenſtands
logik und Denklogik Für das Fach der Geologie habili
tierte ſich in Heidelberg Dr Friedrich Röhrer aus
Baden Baden mit einer Probevorleſung über das Thema
Die Gräben in der Tektonik Deutſchlands Jn Baden

Baden verſchied Dr jur Fritz Leo aus Königsberg i
Pr Privatdozent für See Binnenſchiffahrts und Trans
portverſicherungsrecht an der Univerſität Freiburg i B

Provinzial Nachrichten
Selbra 1 Juni Das Gehalt des Gemeinde

vorſtehers Jn der letzten Gemeinderatsſitzung wurde das
er boit unſeres Gemeindevorſtehers auf 15 000 Mark feſt

geſetzt

Süſten 1 Juni Einen recht anſchaulichen Be
rich t von der Sitzung einer öffentlichen Körperſchaft bringt der
Anh der alſo ſchreibt Die letzte Ernährungsausſchuß

ſitzung in Güſten war der reinſte Hohn Ein Lebensmittelkon
trolleur war derart krank daß er andauernd die Verhandlungen

Fr M meldet ſteht die

ſo92Völker

ſtörte und durch ſeine Quaſſelei direkt auf die Nerven fiel Der
Preis für Kartoffeln ſollte auf 16 Mark feſtgeſetzt werden Der
Arbeiter Kontrolleur der ſich des Vertrauens aller Sparta

kiſten und Landwirte rühmte verlangte aber einen Preis von
17 Mark Er betrachte wie er erklärte jeden als Schie
ber den Bürgermeiſter nicht ausgenommen Als ſich letzterer
ſolche Redensarten energiſch verbat fuchtelte der Kontrolleur mit
den Armen in der Luft herum und ſagte Sie Heimeckenfänger
was wollen Sie denn eigentlich Die erregte Sitzung wurde
darauf geſchloſſen

Grünewalde Torgau 1 Juni Tödlicher Blitz
ſchlag Bei dem Gewitter am Sonntag wurde der Landwirt
Karl Gerlich vom Blitz erſchlagen G war mit dem Dengeln
einer Grasſenſe beſchäftigt als ihn der Blitz traf und ſofort tot
niederſtreckte

n Weißenfels 1 Juni Tödliche Unfälle Beim
Feueranmachen verwendete die Ehefrau Hoffmann in der Luther
ſtraße Spiritus Die Flaſche explodierte Die Frau ſtarb an den
erlittenen Brandwunden Am Fahrſtuhl wurde der Obermüller
Klemens Gaſch in der Herrenmühle ſo ſchwer verletzt daß er
am Tage darauf verſtarb

2 WMeuſelwitz 1 Juni Bandendiebſtähle DieZahl der Verhafteten die an den Bandendiebſtählen beteiligt
ſind wächſt täglich noch leicht ſchon mehr als 25 Perſonen hin
ter Schloß und Riegel ſind Sie haben die ganze Gegend von
Lucka bis Meuſelwitz unſicher gemacht Auf einer Stelle ſtahlen
ſie glei alle vier Schweine nahmen ſonſt noch mit was beweglich
war Es ſind meiſt Leute vom Baggerbetrieb die keine Not zum
Stehlen trieb

fur 1 Juni Rücktritt des GrafenPückler Am Sonnabend traf in Erfurt der amt
liche Erlaß des preußiſchen Miniſters des Jnnern ein
aus dem hervorgeht daß der bisherige Miniſterpräſi
ent Graf von Pückler zur Dispoſition geſtellt worden

Schalkau 1 Juni Ein ländliches Drama Der
Schnitzer Scheler in Fichtach hielt Hühner die ſich häufig auf der
angrenzenden Wieſe des Landwirts Stammberger tummelten
Von da wurden ſie durch Stammberger des öfteren verjagt Als
die Hühner ſich wieder auf der Wieſe befanden ließ Stammberger
dem Scheler ſagen er möge ſie entfernen ſonſt würde er ſie er

ſchießen Scheler lachte darüher darauf nahm Stammberger ein
Jagdgewehr und erſchoß mit einem Schrotſchuß drei Hühner
Nun ging Scheler mit ſeinem erwachſenen Sohne der einen Knüp
el in der Hand hatte auf Stammberger zu es kam zu einem
ortwechſel im Verlaufe deſſen Stammberger auf Scheler aus

einer Entfernung von wenigen Metern einen Schrotſchuß abgab
der ihn tötete Als Stammberger noch auf den Sohn anlegte
entriß ihm dieſer das Gewehr und zerſchlug es Stammberger

begab ſich nach der Tat in ſein Haus v und hielt die empörte l Abmne i8 She e et

Schaltau weilte abends am Tatort Ste hatte einen ſchweren
Stand gegen die erregte Bepölkerung die ſich wiederholt auf der
Täter ſürzte um ihn zu veryrügeln Der Erſchoſſene iſt Vater
von 7 Kindern

Kaſſel 1 Juni Einer den man nicht beſtehlendarf Jn einem hieſigen Theater iſt große Ringkampfkon
kurrenz Einer der ſchwerſten deutſchen Athleten Mabralli Zum
buſch läßt dabei allabendlich ſeine Stürke und Schwere bewun
dern Dieſer Tage kam er nach ſeiner Wohnung und traf in der
Tür einen großen fremden Mann mit einem Paket unter dem
Arm Der Ueßerraſchte griff nach einem Revolper aber Don
hatte ihn der Ringer gefaßt und legte ihn nieder daß dem Ein
brecher alle Rinpen knacten Dann ließ er ihn las und ſtand
Wache neben ihm bis die Sicherheitsnolizei den Mann abholte
der die modernſten Einbruchswerkzeuge bei ſich führte Die ganze
Zeit über hatte er vor Angſt kaum zu atmen gewagt Er will
iie wieder bei einem Ringlämpfer einbrechen

Dresden 1 Juni Durch den ungehenLen Preisſtur z in den letzten Tagen dürfte der
Stadt Dresden ein Millionenverluſt inſofern entſtehen
als ſie den Hülſenfrüchte die ſie auf Lager hat und
die auf etwa 30 Mill geſchätzt werden für einen
bedeutend geringeren Preis verkaufen muß zumal auch
die Nachfrage nach Hülſenfrüchten in den letzten Wochen
wegen der frühen Friſchgemüſeernte ſehr nachgelaſſen
hat

Literariſches
Deutſchlands Wiederaunfbau und

Neueingliederung durch Sozialiſierung Der Titel dieſes
von dem außerordentlichen Profeſſor Dr Emil Lederer
an der Univerſität Heidelberg verfaßte Büchlein das in
Tübingen im Verlag von J C V Mohr erſchienen
iſt dürfte wohl bei weitem zu eng gefaßt ſein denn von
den 120 Seiten des Buches laſſen ſich eigentlich nur 7 dem
Titel unterordnen Was ver Verfaſſer ſonſt auseinander
legt mußte unbedingt geſagt werden iſt keineswegs über
flüſſig Wie geſagt in der Wahl des Titels hat er keine
glückliche Hand gehabt Jn dem weitaus größten Teil des
Buches gibt er einen Ueberblick über die Entwicklung der
deutſchen Volkswirtſchaft er verfolgt ſie von der Zeit der
Hochblüte des Kapitalismus durch alle Phaſen des Krieges

der Verfaſſer unterſcheidet deren drei hindurch bis in
die Zeit des Zuſammenbruches Nachdem er auch noch die
fremden Volkswirtſchaften in ihrer Uebergangswirtſchaft
geſtreift hat kommt er endlich zur Hauptfrage der Neu
eingliederung Deutſchlands in die Weltwirtſchaft für die
ſich 3 Wege bieten 1 Man kann das Problem des Wieder
aufbaus beherzt und ſyſtematiſch anfaſſen das iſt di
ſozialiſtiſche nach dem Verfaſſer beſte Löſung 2 man kan
alles laufen laſſen Free trade das iſt die kapitaliſtiſche
Löſung die das Kapital konzentriert und die ſozialen Ge
fahren verſchärft oder 3 man kann es beim alten laſſen
und das iſt keine Löſung wie uns das Beiſpiel Deutſch
Oeſterreichs lehrt Als Anhang folgen 2 Beilagen die erſte
behandelt die Frage einer Auslandsnotenbank als Hilfs
mittel zur Löſung des Valuta Problems die zweite gibt den
Jnhalt einer Denkſchrift wieder die der Verfaſſer als Leiter
der rolks wirtſchaftlichen Abteilung in der öſterreichiſchen
Staatskommiſſton für Sozialiſierung im Juni 1919 ver
faßt hat Ein Buch für Volfswirtſchaftler für ſolche klar
und verſtändlich weniger ein Buch für Laien das viel
Spezialwiſſenſchaftliches birgt C II B

Vermiſchtes
Flug Rom Tokio

Amſtervam 1 Juni Einer Blättermeldung zufolge
ind Meirero als erſter und Ferrariu als zweiter auf dem
luge Rom Tokio am Ziel eingetroffen

welt wirtſchaftliche

C

139 000 Mark aus dem Büro der Lübecker Kriminalvpolizei
geſtohlen Ein rätſelhafter äußerſt geſchickt inſzenierter Dieb
ſtahl beſchäftigt zurzeit die Lübecker Polizeibehörden Die Kri
minalpolizei hatte einem Schwindler aus Dortmund dieſe Summe
abgenommen und eine goldene Armbanduhr dazu die er ſeiner
Geliebten einer Verkäuferin für 5000 Mk gekauft hatte Das
Geld wurde in einer großen eiſernen Kiſte aufbewahrt mit einem
befonders ſinnreichen Verſchluß der nur wenigen Beamten ver
traut war Feld und Uhr wurden aus dieſem ſtark geſicherten
Kaſten geſtohlen ohne daß die Spur einer Gewalt daran ſichtbar
iſt Später fand man die Uhr auf dem Kloſett der Polizei das
Geld aber iſt bis heute verſchwunden obwohl inzwiſchen ein
Hamburger Kriminalbeamter ſich eifrig bemüht hat den Täter
zu ermitteln Auch Labero beſchäftigte ſich auf Wunſch der Be
hörden mit dem Falle ohne ein anderes Ergebnis erzielen zu
können Die Vermutung liegt nahe daß nur ein Polizeibeamter
ſelbſt der Täter ſein kann da das Büro niemals ohne Aufſicht iſt

Wolkenbruch und Ueberſchwemmung GroßBerlin wurde von
einem gewaltigen Wolkenbruch heimgeſucht Die Berliner und
die Neuköllner euerwehren waren in Alarmbereitſchaft wegen der
S karr Hilferufe Faſt überall waren Kellerwohnungen über
ſchwemmt

Bürgermeiſter geſucht Jn dem Berliner Organ der Unab
hängigen Sozialdemokräten wird in einem Jnſerat für eine
Kleinſtadt im Harz von etwa 3000 Einwohnern ein Bürgermeiſter
geſucht Die Bedingungen werden in folgenden Worten zuſam
mengeſaßt Bedingung iſt 5 Jahre volitiſch organiſiert Ein

Mitgliedsbuch e bei den Unabhängigen alſo die verſönliche
Tüchtigkeit und fachmänniſche Erfahrung Freie Bahn dem
Organiſierten

Ein Fiasko der Kommunalifierung Wie in Wilmersdorf
bereitet nun auch in Mariendorf die kommunale Müllabfuhr den
Stadtvätern viele Schwierigkeiten Der Zweck durch die Ein
führung der kommunalen Müllabfuhr der Gemeinde eine neueEinrnabmegtnele aufzuſchließen wird nicht erreicht Der Ge
meindevorſtand iſt nunmehr zu der Anſicht gekommen daß die
Müllabfuhr wenn ſie der Gemeinde Nutzen und Ueberſchuß brin
gen ſoll als ein kaufmänniſches Unternehmen ausgeſtaltet werden
muß das in ſeinen Preiſen und Gepflogenheiten mit der Zeit
Schritt hält und hat deshalb beſchloſſen das vom Teltower Kreisausſchuß noch nicht genehmigte rtsſtatut zurückzuziehen und die

h als kaufmänniſches Unternehmen der Gemeinde ein
zurichten

Fleiſchware ſackweiſe Jn einer Lüneburger Zeitung lieſt
man im Anzeigenteil Meiner werten Kundſchaft zur Nachricht
daß die glei waren ſofort abgeholt oder Säcke zum Aufbewahren
ebracht werden müſſen Friedrich Neu Ripdorf 26 Säcke zumKufbewahren 150 bis 200 Gr in der Woche Oder bekommt

man in der Lüneburger Heide gleich den ganzen Jahresbedarf
Herechtigte Frage Jn einer Hannoverſchen Zeitung ver
öffentlicht eine Mutter ein Jnſerat wonach ſie ihr 6 Wochen
altes Kind gegen Schinken und Butter als eigen abgibt Da fragt
wan ſich unwillkürlich Gibt es denn im Deutſchen Reiche keine
Stele die einem ſolchen widerlichen Gebaren Einhalt tun kann
die die Aufnahme und Verbreitung ſolcher unſere ganze
vor uns und dem Auslande bloßlegenden Anzeigen hindert Es
ſollte uns nicht wundern wenn n m Umtauſchs Kinder

W



Sport der SaaleFeitung
Rennen zu Grunewald

1 Marmor Rennen 1600 Mtr 16000 Mk 1 Galata
2 Digitalis 3 Moena Tot Sieg 69 Platz 16 13 15 10 Fer
ner liefen Sankt Lisko Palinur Reue Tiernu Romberg Sainte
Saphora Satrap Minneſang Leva t

2 Goldene Peitſche 1200 Mr 27 000 Mt 1 Kolmerhof
2 Optimiſt 3 Magier Tot Sieg 228 Platz 13 10 11 10 Fer
ner liefen Etrusker Tarifa Mittelſtarße Romanze

3 Preis von Brunsſchwig 2000 Mtr 16 000 Mk Totes
Rennen auf den erſten Platz zwiſchen Neulüß Henricus und Sym
bol Toto 32,/32 42736 36/37 10 Ferner liefen Argeſul Polka
Puſchkin Blumenkönigin Notbremſe Waerenghem Wind Tüchtig

Baltaſar
4 Silbernes Pferd 2600 Mtr 27 000 Mk 1 Fürſt Popoff

2 Funkſpruch 3 Parad Tot Sieg 67 Platz 26 21 132 10
Ferner liefen Perſicus Angelus Paleſtro Eichwald Marmares
Flamingo Chamiſſo Anemone Metronom Revelin Belladona

5 Perle Rennen 1800 Mtr 16 000 Mk 1 Orne 2
Auguſtenburg 3 Exzellenzs Tot Sieg 147 Platz 17 12 11 10
Ferner liefen Mineſtra Politik Rote Roſe Luftfahrt

6 Anſchluß Rennen 2000 Mtr 27 000 Mk 1 Wanderfalke
2 Pallenberg 3 Liebhaber Tot Sieg 16 Platz 12 16 10
Ferner liefen Vergleich Chalzit

7 Logierhaus Ausgleich 1400 Mtr 16 000 Mk 1 Roſen
buſch 2 Chalcedon 3 Sperber Tot Sieg 93 Platz 37 55
39 10 Ferner liefen Eskadron Koroby Haubitze II Friedens
ziel Tarlatan Maria Hexenkind Springer Vallſcarda Narr
Partagas Kapitaliſt Barbelſe Möve II Mur Leonore Honved

Die halliſche Städtemaunſchaft
Bekanntlich findet am 20 Juni der Städtewettkampf zwiſchen

Halle und Leipzig ſtatt Hierzu hat der Saalegau folgende Mann
ſchaft aufgeſtellt Tor Ecke Sportfreunde Verteidiger Elsner
und Hankel beide V f L Halle 96 Läufer F Riemann Wak
ker Ehlicher V f L Halle 96 Schliebe Favorit Stürmer
Gäbelein Sportverein 98 Dewitz Sportfreunde Sſchenker V
f L Halle 96 Rößler Sportrerein 98 Kaufmann Sport
freunde Das Spiel findet auf dem Kometvplatz ſtatt Schieds
richter ftellt Magdeburg

Ohne a iſt das nicht das Beſte was wir in Halle be
ſitzen Die Aufſtellung der Hintermannſchaft iſt vorteilhaft Bei
den übrigen Kpielern mußte man aber berückſichtigen daß voraus
ſichtlich Förderer Körſte und Burghardt für das Schlußſpiel um
den Deutſchen Bundespokal mitſpielen werden Daher wurden
dieſe drei Spieler die ſonſt unbedingt in die Städteelf gekom
men waren nicht mit aufgeſtellt

Das Städteſpiel Leipzig Halle
der erſten Klaſſe das am gleichen Tage in Leipzig vereinbart war
wird der Saalegau abſagen da Minerva das die meiſten Spieler
ſtellen muß um die Meiſterſchaft der erſten Klaſſe im Sagalegau
ſpielen muß

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

Nh An den deutſchen Rohzuckermärkten iſt es in der Woche
nach Pfingſten nur zu ganz geringfügigen Geſchäften gekommen
Wieder handelte es ſich um die Zuteilung einiger Reſtpoſten von
Erſt und Nacherzeugniſſe wie von Melaſſe Der jetzt abebbendeSchifferſtreit und ſeine Begleiterſcheinungen haben die volle Ent

laſtung der Fabriken von dem aus der vorjährigen Rübenernte
ſtammenden Rohzucker verhindert bezw weiter hinausgezögert
und ſo wird erſt in der erſten Junihälfte die völlige Auskehr der
alten Rohware vor ſichgehen
Die amtlichen Nachweiſe über die Zuckererzeugung im Deut
ſchen Zollgebiet während des Monats März haben die abſchlie
ßenden Feſtſtellungen für das laufende Betriebsjahr gebracht Sie
beſtätigen nur die ſchon ſeit geraumer Zeit bekannte Tatſache
einer erſchreckend niedrigen Erzeugung Die deutſchen Zucker
fabriken verarbeiteten im März 1920 noch rund 22 300 Zentner
rohe Rüben und ſeit Beginn des Betriebsjahres 1 September
1919 bis 31 März 1920 wurden 99 218 900 Zentner Rüben auf
Zucker verarbeitet oder 74 717 800 Zentner weniger als in den
entſprechenden ſieben Monaten des vorangegangenen Betriebs
iahres Aus den zur Verarbeitung gekommenen Rüben wurden
einſchließlich des Zuckereinwurfs im März 1920 rund 62 600 Ztr
Rohzucker aller Art gewonnen ſeit Betriebsbeginn rund 12 562 090
oder 5 469 700 Zentner weniger An Verbrauchzucker aller Arrwurden im März 1920 erzeugt rund 1 237 500 Zentner ſeit Be
triebsbeginn rund 9 742 400 oder 4 193 500 Zentner weniger Jn
Rohzuckerwert umgerechnet ergibt ſich für die ſieben Monate vom
1 September 1919 bis 31 März 1920 nach Abzug des Zuckerein
wurfs eine Erzeugung von insgeſamt 14 143 800 Zentner gegen
26 458 000 Zentner in den entſprechenden ſieben Monaten des vor
angegangenen Betriebsjahres Die Geſamterzeugung von Zucker
a fich alſo um 12 314 200 Zentner niedriger Das war zwar
chon ſeit Monaten vorauszuſehen die Beſtätigung dieſes trauri

gen Ergebniſſes weiſt aber von neuem gebieteriſch auf die Not
e der Steigerung der deutſchen Zuckererzeugung um jeden
reis hinAm Raffinademarkte blieb der Verkehr klein Die Zuteilung

der neuen Bezugſcheine für die nächſten Monate ſtellt aber ein
lebhafteres Geſchäft in Ausſicht Die Abladungen ſind unter dem
hemmenden Einfluſſe des Schifferſtreikes naturgemäß weiter ſtark
zurück geblieben Die Raffinerien halten beträchtliche Mengen
von Verbrauchszucker verſandbereit

Die Witterung iſt für die Weiterentwicklung der Zuckerrüben
während des Berichtabſchnitts recht günſtig geweſen Verſchie
dentlich kam es noch zu Nachbeſtellungen ſodaß der Geſamtanbau
an Zuckerrüben den von der Fabrikumfrage mit 3,7 Prozent feſt
geſtellten Mehranbau noch etwas überſchreiten dürfte

Die neuen Heringspreiſe
Die Salzherings Einfuhr Geſellſchaft mit beſchränkter Haf

kung gibt bekannt Preisliſte VII Norweger 1918er Sloeheringe
345 Mk 1918er Vaarheringe 315 Mk 1917er Norweger Heringe
250 t Varmouth Fulls 810 Mk Matfulls 790 Mk Matties

Die Preiſe verſtehen ſich für ein Faß ab Lager Seeplatz ein
ſchließlich Gebinde und netto Kaſſe Varmouth in halben Fäſſern
20 Mk für Fäſſer Aufſchlag

Die bisherigen Zuſchläge für Lieferung ab Lager Berlin
Breslau und Altenburg ſind ungültig die neuen Sätze werden
noch bekanntgegeben

Dieſe Preisliſte tritt am 1 Juni 1920 morgens in Kraft

Börſenſtimmungsbild
WTB Berlin 1 Juni Jm Einklang mit der Er

holung der maßgebendſten Auslandsdeviſen im freien Ver
kehr ſowie infolge des Aufhörens der geſtern anfangs ſo
preisdrückend wirkenden freiwilligen und erzwungenen
Glattſtellungen machte ſich an der Börſe nahezu allgemein
eine freundlichere Grundſtimmung bemerkbar die beſonders
den geſtern gewichenen Papieren zu nicht ganz unanſehn
lichen Kurserholungen verhalf Dieſe hielten ſich im Aus
maße von ungefähr 3 Prozent und gingen teilweiſe weſent
lich nur bei Höſch Rheiniſchen Braäunkohlen Staatsbahnen
und einzelnen Kolonialwerten darüber hinaus Daneben
konnten aber auch noch vereinzelt leichte Kursnachläſſe für
wenige Schiffahrts und Jnduſtriepopiere feſtgeſtellt wer
den die aber bei der feſten Grundſtimmung die ſich im Ver
laufe trotz vereinzelter Schwantungen in der Kursbildung
teilweiſe noch deullicher ausprägte nicht ins Gewicht fielen

Der Rentenmarkt blieb unverändert ſtill

III

Das Geſchäft J
hielt ſich während des ganzen Börſenverkehrs wegen der
wiederum zu beobachtenden Zurückhaltung in recht engen
Grenzen

Deviſenkurſe
Berlin 1 Juni

Die amtlichen Nokierungen für telegraphiſche Auszahlungen ellen
ich an der hentigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie ſolat

Heute GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1408 60 1411,40 1358 650 1361,40
Brüſſel Antwerpen 1 314,70 315,30 307,20 30 89Chriſtiania 684,0 ess 70 664,85 665 ,75Kopenhagen 654,30 65,75 636,80 638,20824,20 825 80 801 70 803,80Helſingfors 204 8 205,20 184 80 185,20Italien 4 22475 228 25 218 75 220 26Sondon 151,85 151 65 145 85 146 15New Pork 329,20 3090,30 37 201 37 30Paus 299,70 300 30 292,20 292 80Schweiz 751 80 7032 20 679,30 680,70Spanien e324,85 635 68 619,835 620,65
Wien alles 1888 1222 18,98 20,02DeutſchOeſt abgeſt 27 72 27,78 28,897 29,03
Prag 86 00 86,20 85,20 85Budapeſt 22,72 21,78 21 72 21,75Bulgarien 5Konſtantinopel

Produktenbericht
WTVB Berlin 1 Juni Am Hafermarkt gaben die

Preiſe bei großer Zurückhaltung der Käufer und ziemlichem
Angebot nicht unbeträchtlich weiter nach Für Erbſen gehen
die Preiſe immer weiter zurück da die früheren Hauptab
nehmer nämlich die Kommunen jetzt ſelbſt andauernd dieſe
Ware anbieten Jn den übrigen Arten der Hülſenfrüchte
hat ſich nichts Weſentliches geändert Zumeiſt herrſchte
darin Angebot Die Preiſe für Rauhfutter behaupten zur
zeit ihren Stand Wetter ſchön

Berlin 1 Juni Amtliche Notizen Preis für 1000 Klg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen
loko ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2700 bis
2720 Tendenz matt

Metallnotierungen
Berlin 1 Juni Preiſe für 100 Klg in Mark Raffinade

Kupfer 1200 1250 Original Hütten Weich Blei 450 475 Re
meltid Platten Zink 525 550 Hütten Rohzink 350 Orig
Hütten Aluminium 2500 2600 Banca Straits Billiton Zinn
4600 4700 99proz Hütten Zinn H9proz Rein Nickel 3800
bis 4900 Antimon Regulus 900950

HEozüe nen äbrgsg
vom I Juni 1920

Tendenz fest

Leipziger Börse

Telegramm

m Gries 298 ,5Deutsohe Werte e 22299e Disch Schatzsch Consolidation Schalk 280,00
V 75 CröllwitzerPapieribk SF Disch Keichsanl 7555 Daimler Motoren 207,50
o 2 o Deutsche Luxemburg 2489,50S Den Uebersec 78000
o 7 7 e ktr J e sL Preuß Konsols 74 30 Deutsche Erdöl 880,00
le 5 Deutsche Gasglühl 83355f 9 15e e nahee e r Mun 224 00ab Stadtanl Donnersmarckhütte 299,00
1 6 d 7 cm m3z to Sächs N Döring Lehrmann 124,094 a eulandsch Burriorereg e 35 160

rn T ngelhardt Brauere 40,00r Centr Bod o kiderieise arben 34000
o u Hup eiten Guillaume 340,00i 5 Hvp W 101 50 Gasmotoren Deutz 170,90
a Dess Gas öbüg r KDig 2ſ204 Dessauer Gas Opl 97,25 hen S 27 100

lauziger Zuckerfbk 380 00Ausländ Woerte Hallesche Maschfbk 385,00
m e Kronen 0690 Hann Masch 30050
4 Ungar Goldrente 64 60 arpeaner Fere 282 98o Ungar Kronen ß er 7554 7 Hirsch Kupfer 250,c0rente v 7 t 81,75 fHöchster Farbwerke 888,00 9

Avrtficn Hoesch Eisen u Statt 290,00kisendahn Aktien Honenlohe Werner 78900
Halberst Blankenb 79,75 Humboldt Masch 160 28
Halle Hettstedter 68 00 lise Bergbau 320,00
Schantungbahn 6852,00 Kahle Porzellan 354 ,75
Allg Lokal Str Kaliw Aschersleben 853,90Gr Berl Str 134,00 Körbisd Zucker Akt 867,50Magdeburger Str B 148,00 Kyſfhäuserhütte
Prinz Heinrich B Lahmeyer Co 160,00Orientbahn e 191,00 mr 7879aurahütte o 187,095Sehiffahrts Aktien ine emer

udwig Loewe oHamb Paretlabrt so o Pothringer tiutte 222,00
Hambg Südamerika 22750 NMannesmennröhren 302,00Hansa Dampifschiff 291 00 2Norqd Liovd Masch Fabr Buckau 240,00ordo ev 161,26 r W 175,002 jan o Caro Hag 209,00bank Aktien do Kekswerke s0050
Bank i Thür 155,00 Orenstein Koppel 235,00Berl Handelsgez 188,00 Phönix Berg 348 ,00

e n n a 73359ank 1758 00 hein Stahlwaren ,00Dearmstädter Bank 15400 Riebeck Montan 265,20
Dessauische Landes Hütten 75475bank ositzer Braunk 2 5Deutsche Bank 2681 00 Rositzer Zucker 190,00
Diskonto Comm 1838,50 Sangerhäuser Masch 886,00
Dresdner Bank 163,25 Hugoschneider G 240,00
Leipzig Credit Anst 170,75 Schuckert Co 1687 ,00
Mitteld Kreditbank 54,50 Siemens Halske 278,00Mitteld Privatbank 166,50 Stettiner Cham 276 ,00
Nationalbank 144,00 Stettiner Vulkan 192,00Oesterr Kredit 95,37 Stollberger Zinkh 216,00
Reichsbank 1561,75 e e 5385ale Eisenhütteindustrie Aktien Triptis Porzellan 180 25

h hrauerel 240,00 r in 775 00
kt f Anilin 32s,650 KottweilerAligem Elektr Ges 26200 Ver Glanzstoff 820,00Ammendorſer Poa Wegelin Hübner
pierfabrik 6517 00 Werschen Weißenfel

Anhelter Kohlenw 226,00 ser Braun k 27Annaberger Steingut 315 50 Westeregeln Alkalj 555,00
Badische Anilin 400,00 Vittever Gußstah 752,90Bergmann Elekt Akt 216,00 Vrede Mälzerei 133,00
Berl Masch Bau 208,00 Zeitzer Masch 7Bismarckhütte 38s8,00 Zellstoff Walthof 242 00
Bochumer Gußstahl 233,00 Otavi Minen 62,00
Chem Fabr Buckau 273,25

Leipzig den 1 Juni 1920
Hallesche Zucker Raffinerie l 222,00Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 118 50
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 149,75
Mansfelder Gewerkschaft e 2450,00Portland Zemwentfabrik Halle 140,00
Prehlitzer Braunkohlen

Priorit be9 28128098

Kaligewerkſchaft Glückauf Sondershauſen
Nach dem Bericht ergaben ſich bei dem Haupt

unternehmen des Glückauf Konzern in 1919 volle
34 58 Millionen Mark im Vorjahr aber nur 3C Er
trag aus Waren verkäufen Die Gcejellſchaft
hatte aber auf Tochterwerke 40 Millionen Mt 06
abzuſchreiben auf Anlagen 1,62 Mill Mk i V 9428 Mk
und auf Beteiligung nicht weniger als 53 Mill Mk 30
Hierzu wird mitgeteilt daß der von den Betriebsabteilun
gen Sondershauſen und Hohenzollern erzielte Betriebs
überſchuß mit Rückſicht auf die unſicheren wirtſchaftlichen
Verhältniſſe und die erforderlichen großen Koſten der Re
paraturen und Neuanlagen teils zu Abſchreibungen ver
wandt teils auf neue Rechnung der Vortrag iſt mit 15 73
Mill Mk in Ausſicht genommen vorgetragen werden ſoll
Die Höhe der Abſchreibungen auf Beteiligungen bezieht ſich
auf die Gewerkſchaft Hohenzollern deren An
lagen und Jntereſſen an anderen Werken nur zum Buch
werte in die Glückauf Bilanz übernommen werden konnten
ſo daß eine Differenz zwiſchen dieſem Werte und dem frühe
ren Buchwerte der Hohenzollernbeteiligung von Glückauf in
Höhe von 20 Mill Mk abzuſchreiben war Auf eine Aus
beutezahlung 80 Mill Mk wird bei Glückauf alſo dies
mal verzichtet Für Vergütung an Großabnehmer werden
1 Mill Mk 0 29 zurückgeſtellt für den Beamtenpenſions
fonds 1 Mill Die Gewerkſchaft verwendet alſo in vor
ſichtiger Weiſe die zufälligen großen Exportmehrerträgniſſe
des letzten Jahres dies im Gegenſatz zu vielen anderen
Unternehmungen der Kaliinduſtrie zur inneren Stär
kung zur Bilanzbereinigung und zur Vorſage für kommende
Zeiten eine Maßregel die durchaus gutzuheißen iſt

Die Bilanz von Glückauf bei der die Neuausgabe von
300 Kuxen mit 2800 Stück zu berückſichtigen iſt verzeichnet
ein Zubußekapital von 30 05 Mill Mk 28 70 eine An
leiheſchuld von 30 Mill Mk 40 und ein Darlehen ge
gen Schuldſcheine von 6 Mill Mk wie i ferner Kre
ditoren mit 87 Mill Mk 39 anderſeits u a Beteili
gungen mit 28 91 Mill Mk 12 37 die Bankſchulden mit

96 Mill Mk 98 und Debitoren mit 47 62 Mill Mk
35 Die Ergebniſſe des laufenden Jahres ſeien in

erſter Linie von der Ermöglichung eines größeren Aus
landsabſatzes abhängig da der Jnlandsabſatz auch weiter
verluſtbringend ſei Der ſteigende Wert der Mark werde
den Ueberſchuß zwar ermäßigen andererſeits aber auch den
Neuanlagen zugute kommen Jm großen und ganzen könne

r 1920 mit einem befriedigenden Ergebnis gerechnet
werden

Die Gewerkſchaft Glückauf Bebra verwendete für
1919 619 558 Mk 131 018 zu Abſchreibungen die Gewerk
ſchaft Glückauf Berka 950801 Mk 221331 die Ge
werkſchaft Glückauf Oſt 83 Mill Mk 70

WTXVB Berlin 1 Juni Das Reichsfinanzminiſte
rium teilt mit daß die Kursſteuerzettel für die
notierten und unnotierten Werte am Mittwoch früh ver
öffentlicht werden können

ler elyttuvler Notierung d Ver f d dt Elektr Notiz

Anhalti ſche Kohlenwerke G in Halle a S Die außer
ordentliche Generalverſammlung der Anhaltiſchen Kohlenwerke
genehmigte die vorgeſchlagene Kapitalerhöhung um 5 Millionen
Mark Stammaktien und 1,5 Millionen Mark Vorzugsaktien Die
jungen Aktien werden den Stammaktionären zu 120 Prozent den
Vorzugsaktionären zu 112 im Verhältnis von 1 angeboten

Die Spielwarenfabrik Carl Beck G in Ohrdruſ
ſchlägt 20 Proz 7 Proz Geſamtdividende vor und er
klärt dazu Die Fabrik iſt vorläufig noch gut beſchäftigt
aber der Höhepunkt der Konjunktur iſt überſchritten und
es s zahlreiche Annulierungen Die rückläufige er
folgt ſind ſchmälert das Ergebnis

Gewinn Auszug

15 Preuß Südd 241 Preuß Klaſſen Lotker
5 Klaſſe 19 Ziehungstag 31 Mai 39290

Auf X er ind zwei gieien hohe Gowinno gofallnnd r e Leoss e XAnmmer n
Adtellangen I and II

Ohne Gewädhr Kachdrug verdoten
Jn der Vormitagsziehung wurden Gewinne über 240 Mart gezogen

2 Gewinne zu 15000 M 36653
10 Gewinne zu 5000 M 79002 1835256 218298 2237055 238339
70 Gewinne zu 3000 M 4830 18296 128499 29286 239518 46196

50608 54031 656527 57578 59314 64441 81010 83436 97535 107683 110102
125031 188046 1412768 143022 149734 161127 181291 188848 101832
194412 196132 202680 206918 216351 216074 220798 232278

168 Gewinne zu 1000 M 7179 8268 9107 10810 14286 16628 17715
18356 20938 22724 24597 28170 31818 32964 33629 33878 35077 37869
37887 88152 38215 383701 40722 43031 45144 48876 48896 49667 49726
57318 63138 63674 64326 67071 67643 72109 86585 88114 91026 96554
1012238 102246 106012 1169832 116384 120911 123345 126660 131450
138106 134191 134844 136643 138318 139440 1523053 1562910 154060
154087 1655789 156363 156914 165549 166890 167075 1682656 168716
169646 169852 170373 172074 174231 176892 177656 1963883 20
203861 208976 216190 221426 224425 229338 2391005 233911

198 Gewinne zu 500 M 6534 570 1976 6433 8139 9929 13329 16796
17459 21835 23923 29803 32450 42860 50207 53315 66155 58404 63080
66158 66017 69695 70675 71696 73450 73595 81301 34876 688904 00688
919031 93336 93853 95134 968075 96234 96635 97863 1065916 107448 113926
117208 121566 123368 126412 127565 128386 128700 128831 130476 134216
186262 140279 140917 141262 141409 143951 144522 149267 149314 158893
t58923 1659576 161758 165038 167755 169059 179002 188306 1688842
190937 191256 102359 194366 194548 197685 198110 198868 200628
201208 201830 205850 208623 209493 209804 211573 216715 217944
318376 219912 221177 224699 225756 226660 227049 228633 228091 220121

In der Rachmittagkziehung wurden Gewinne über 240 Mark gezogen

4 Gewinne zu 15000 M 79680 213740
10 Gewinne zu 65000 M 41904 95320 118121 1796543 209088
60 Gewinne zu 3000 M 743 5687 6763 17449 21141 33233 45678

53599 73822 75624 77796 81169 37623 91169 95952 105816 106594 110012
126946 146834 1654151 1658499 179128 138007 203419 214943 223758
225778 230181 230248

1904 Gewinne zu 1000 M 668 9726 9774 10097 12361 18920 17202
206038 22465 24052 25663 268063 342068 368228 38349 40190 46841 460984
47137 51718 52632 54122 57403 57570 58506 59969 64168 66218 66908
67337 69583 71325 72564 72662 74194 94153 86349 91149 59354 100361
101881 101440 104383 105238 1086598 108626 112093 113983 114934
120601 1221268 123060 124436 125435 128005 128342 131872 134576
135276 133502 1309570 139331 140569 140817 145366 150712 1630380
156380 150962 163533 163838 164718 165218 165460 166039 167483
169281 177380 182274 183082 184371 164923 188832 193128 196297
195507 199967 202205 204968 207604 212636 213722 216638 218741
230378 281709 233808

226 Gewinne zu 500 M 1095 1392 2980 4478 6130 6997 12686
13310 14907 14952 15020 17135 19690 20656 21057 22776 22906 246s99
26346 28651 29971 31141 34745 39324 39885 42450 42494 44083 46403
53040 53942 57871 58794 65166 66473 68526 68690 73580 73829 74513
78302 80746 80764 90027 927265 92866 926861 94236 94717 96962 07975
06592 93373 99081 103485 103860 103653 104688 105199 108366 110112
112643 113092 1160096 121501 121703 1265792 129509 130456 130812 131486
132821 134074 134955 135681 136551 141438 142469 144004 1476811
149869 152306 152526 154963 155716 156221 157801 1658924 160016
163406 164601 166548 169902 170141 172110 1759832 176261 177991
180487 161326 181997 183691 187394 195070 105665 197167 107410
1097420 201865 212377 223941 227304 232626

Feranl wortlich 5 d volit Teit J Eugen Brinkmann
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sportr W den Wirdrlag Zeirunc G m b Halle Druck Zettungsverlag vnd Druckerei Otto Wenda

Brut einen Teilenden Jnhalt
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